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Liebe Edlbacherinnen
und Edlbacher,
liebe Jugend!
Obwohl von Seiten des Landes die 
Unterstützung für ländliche Gemein-
den mittlerweile mehr als Bescheiden 
ist, bemühen wir uns mit allen Mit-
teln, das Bestmögliche für die Bürger 
zu erreichen. Ich möchte mich auf 
diesem Weg bei allen bedanken, die 
uns dabei unterstützen.
 
Derzeit führen wir auch intensive 
Gespräche mit der Nachbargemein-
de Rosenau über eine intensivere 
Zusammenarbeit. Nachdem die er-
sten Gespräche sehr harmonisch und 
zielorientiert verlaufen sind, werden 
wir diese Arbeit auch in den nächsten 
Wochen und Monaten vorantreiben. 
Auch über eine Gemeindezusam-
menlegung wird ganz offen diskutiert 
und derzeit wird auch geprüft, ob sich 
daraus Einsparungen und Verbesse-
rungen für die Bürger ergeben. Wenn 
dies nicht der Fall sein sollte, wird 
dieses Thema natürlich nicht weiter-
verfolgt.
 

Gratulieren möchte ich dem Sport-
verein Rosenau-Edlbach mit Obmann 
Gerhard Redtenbacher zum gelunge-
nen Sporttag, ebenso wie allen dabei 
ausgezeichneten Rodlern und Biath-
leten. Auf die Leistungen unserer 
Sportler können wir sehr stolz sein.
 
Allen Schülerinnen und Schülern 
wünsche ich auf diesem Weg einen 
erfolgreichen Abschluss des laufen-
den Schuljahres. Ich freue mich auf 
so manche schöne Begegnung bei 
den Veranstaltungen in den bevorste-
henden Ferien.
 

In diesem Sinne
einen schönen Sommer,

euer Bürgermeister
Johann Feßl 

Mitterwenger Asylwerber/innen

übernehmen kleinere Haushaltsarbeiten bzw. Besorgungen.

Bei Interesse melden Sie sich bitte bei Elmar Baumschlager

unter der Handynummer: 0664/2206054.
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Flurreinigungsaktion in Edlbach 2018 
Am Samstag, 21. April 2018, 

fand in Edlbach die jährliche 
Flurreinigungsaktion „HUI statt PFUI“ 
statt. Viele Kinder aus der Volksschule 
Mitterweng mit Lehrerin Feßl Sigrid und 
fleißige Edlbacherinnen und Edlbacher 

säuberten die Wanderwege und Straßen 
der Gemeinde. Insgesamt waren 13 
Personen dabei. Es wurden wieder einige 
Säcke mit Müll voll. Ein besonderer 
Dank ergeht an alle Teilnehmerinnen 
und Teilnehmern und an GV Helmut 

Strutzenberger für die Organisation der 
inzwischen zur Tradition gewordenen 
Aktion und an den Gasthof Moosgierler 
für die Bewirtung nach getaner Arbeit.

Wir suchen ab 10.09.2018 eine/n
BetreuerIn
für unsere Ganztagsschule Rosenau/Hengstpaß
Beschäftigungsausmaß 10 oder 14 Wochenstunden
Bewerbungsende: 30.06.2018

Aufgaben
 ❙ Mittagsaufsicht
 ❙ Mithilfe bei der Lern- und Hausübungensbetreuung
 ❙ Gestaltung der Freizeitangebote
 ❙ Kommunikation mit Eltern und Lehrern

Anforderungsprofil
 ❙ Abschluss einer Pädagogischen Hochschule, des Kollegs 
für Sozialpädagogik oder Ausbildung zur/zum

 ❙ Freizeitpädagogen/in
 ❙ Wissen über Bedürfnisse und Fördermöglichkeiten für 
Kinder im Volksschulalter

 ❙ Erfahrung im Umgang mit Kindern insbesondere Kinder-
gruppen

 ❙ Sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern
 ❙ Kreativität
 ❙ Selbstständigkeit
 ❙ Flexibilität und Engagement

Das Mindestentgelt beträgt € 2.193,60 bzw. € 1.806,30 
brutto (je nach Qualifikation) pro Monat auf Basis einer 
40-Stunden-Woche.
Bitte bewerben Sie sich hier: www.kinderfreunde.cc/jobs

Die NACHMITTAGSBETREUUNG DER FAMILIENZENTREN 
DER OÖ KINDERFREUNDE ist seit 2012 Teil der Kinderfreunde 
OÖ und Träger qualitätsvoller Nachmittagsbetreuungen an Schulen in 
Oberösterreich.

Wir suchen ab 10.09.2018 eine/n
Aushilfe
für unsere Ganztagsschule Rosenau/Hengstpaß
Beschäftigungsausmaß fallweise bei Bedarf
Bewerbungsende: 30.06.2018

Aufgaben
 ❙ Mittagsaufsicht
 ❙ Mithilfe bei der Lern- und Hausübungensbetreuung
 ❙ Durchführung der Freizeitangebote

Anforderungsprofil
 ❙ Erfahrung im Umgang mit Kindern insbesondere Kinder-
gruppen

 ❙ Sensibler und liebevoller Umgang mit Kindern
 ❙ Kreativität
 ❙ Selbstständigkeit
 ❙ Flexibilität und Engagement
 ❙ kurzfristig einsetzbar

Das Mindestentgelt beträgt € 1.806,30 brutto pro Monat auf 
Basis einer 40-Stunden-Woche.
Bitte bewerben Sie sich hier: www.kinderfreunde.cc/jobs
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Erst kürzlich habe ich wieder an den 
überaus gelungenen Gesundheitstag 
vom November zurückgedacht – und da 
besonders an den Stand der Gesunden 
Gemeinde Edlbach über heimisches „Su-
perfood“ ... denn im Prinzip ist so jedes 
Kräutlein und Zweiglein, das wir an die-
ser Stelle bereits besprochen haben in der 
einen oder anderen Weise ganz bestimmt 
„super“, auch wenn meine Oma diese 
Bezeichnung höchst seltsam empfände. 
Und ich meine, dass all die unter dieser 
Bezeichnung von weither gebrachten 
Nüsslein und Samen in unseren Breiten 
lebhafte Konkurrenz finden; Wikipedia 
formuliert dazu treffend: „Superfood ist 
ein Marketingbegriff, der Lebensmittel 
mit angeblichen Gesundheitsvorteilen 
beschreibt. Teilweise beruhen die mit be-

stimmten Lebensmitteln in Verbindung 
gebrachten positiven gesundheitlichen 
Wirkungen auf wissenschaftlich erwie-
senen Zusammenhängen.“ (wikipedia, 
Zugriff am 3. Juni 2018).

Generell gilt diese Bezeichnung jenen 
Lebensmitteln, die einen außergewöhn-
lichen Gehalt an Vitaminen, Proteinen 
und sonstwie wesentlichen Nährstoffen 
aufweisen ... und die überraschender-
weise oft den halben Globus umrunde-
ten, um auf unseren Teller zu gelangen. 
So weist die in Brasilien beheimatete 
Açaibeere einen antioxidativ wirkenden 
Farbstoff auf, der freie Radikale abhält, 
Übles in unserem Körper anzurichten - 
diese Eigenschaft weisen allerdings auch 
Rotkraut, Holunder und schwarze Johan-
nisbeeren auf ... was eindeutig nicht so 
exotisch klingt!

Allerdings kommen Letztere frisch, 
gerne frisch gepflückt und unbehandelt 
auf unseren Tisch, was schon eine Über-
legung wert wäre. Zudem gelten in fernen 
Ländern, zum Beispiel in China, woher 

die Goji-Beeren den Weg zu uns finden, 
markant andere Lebensmittelrichtlinien 
bei Schadstoffen und Pestiziden ...

Das Institute for Functional Medicine 
in Washington befragte Ernährungsex-
perten nach deren persönlichem Super-
food - das Ergebnis: 1. Platz: Sauerkraut. 
2. Platz: Spinat ... aber das hätte meine 
Oma auch schon gesagt!

... und zum xunden Genießen: Grü-
ner Smoothie „von daham“
1 Apfel
1 Banane
1 Schüssel frischer Blattspinat
Saft einer ½ Zitrone
Wasser zum Aufgießen nach Geschmack
Alle Zutaten entsprechend vorbereiten: 
waschen, schälen und dann pürieren ... 
mjam!

Allseits gesunden Appetit wünscht 
Andrea Weiß,

AK Gesunde Gemeinde Edlbach

Liebe xunde Edlbacherinnen und Edlbacher!

Fangen Sie noch heute mit dem Entrümpeln an
Mit rund 430 Besucherin-

nen und Besuchern randvoll 
war das mit Gerümpel wun-
derschön dekorierte Kultur-
haus Windischgarsten, als 
Dr. August Höglinger zum 
Thema „Das Leben entrüm-
peln“ begeisterte. „Fangen 
Sie noch heute damit an“, 
forderte er die Anwesenden 
auf und gab viele wertvolle 
Tipps dazu. „Krempel hält 
die Vergangenheit fest. Da-
her sollte man in kleinen 
machbaren Aktionen beginnen: täglich 
eine Schublade, ein Regalbrett, eine 

Kiste, einen Ordner.“ Neben dem Ent-
rümpeln des Körpers durch Basenfasten 
waren die Besucher von den 10 Schrit-

ten zum Loslassen bei Bezie-
hungen besonders beeindruckt. 
Abschließend betonte Höglinger 
die Bedeutung von emotiona-
lem und spirituellem Gerümpel: 
„Die größte Last, die ich trage, 
ist jene, die ich mir selbst nach-
trage.“ 

Höglinger stand im Anschluss 
noch lange am Buffet für per-
sönliche Anfragen zur Verfü-
gung und betonte mehrfach die 
perfekte Organisation und wun-
dervolle Dekoration des Veran-

staltungssaals!

OMEGA 3 - Fettsäuren ... das sind etwa: 
 2 Gramm Chia-Samen
 oder
Tagesbedarf für Erwachsene: 300 mg 1 Teelöffel Leinöl        
 oder
 3 Gramm Walnüsse    
 oder
 15 Gramm Lachs         
 oder
 30 Gramm Forelle ...

Quelle: Gisela Alber, Gesunde Gemeinde Edlbach, Nov. 2017

Folgende Übersicht als kleiner Denkanstoß: 
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Bewegt in die Woche
Eine Gruppe hochmotivierter Edlba-

cherinnen fand sich im vergangen Schul-
jahr wöchentlich im Turnsaal der Volks-
schule ein, um in den Bewegungsstunden 
mit Linda Hüthmair, Daniela Lugmayr, 
Andrea Popp und Regina Windhager ih-
rem Körper etwas Gutes zu tun. Yoga, Pi-
lates, Übungen aus Freeletics oder Cross-
Fit trieben uns regelmäßig den Schweiß 
auf die Stirn und mit Koordinationsübun-
gen ala Daniela bzw. Life-Kinetikübun-

gen von Andrea waren wir auch mental 
sehr gefordert.

Gutgelaunt und fit gönnten wir unseren 
„geschundenen“ Körpern zum Abschluss 
noch eine gute Jause in der Mostschänke 
Horner und freuen uns jetzt schon auf die 
Fortführung im September.

Herzlichen Dank an die vier Übungs-
leiterinnen, die uns auch im kommenden 
Jahr wieder begleiten werden.

Lehrgangsstart: September 2018
Dauer: 4 Semester (2018 – 2020)
Ausmaß:
 rund 12 Wochenenden pro Semester (Fr 
15:45 – 20:00 & Sa 8:15 – 18:15)
Ort:
 PH Linz (einzelne Veranstaltungen auch 
z.B. am Pleschinger See oder in St. 
Isidor)
Praxis: 
135 UEH müssen absolviert werden, 1/3 
davon kann in der eigenen Einrichtung 
gemacht werden
Prüfungen: 
sind nicht vorgesehen, Benotung durch 
Anwesenheit und Mitarbeit

Abschluss: 
25 Seiten, vorwissen schaftliche Arbeit, 
Verteidigung dieser Arbeit (=quasi 
Abschlussprüfung)
Vorraussetzung:
 es ist keine Matura etc. notwendig, ein 
16-Stunden Erste Hilfe Kurs (nicht älter 
als 2 Jahre) ist notwendig
Anwesenheitspflicht:
75 % pro Wochenende (ansonsten 
Ersatzarbeiten)
Kosten:
 der Lehrgang ist kostenlos! es fallen nur 
€ 20,- ÖH-Beitrag pro Semester an und 
div. Ausgaben (Bücher, Kopien, Eintritte, 
div. Materialen, ÖH-Beitrag)

Anmeldung:
https://ph-ooe.at/studium/studienaus-
weiterbildung/lehrgang-anmeldung/lg-
anmeldung-2018.html
ein Gespräch über Eignung findet statt 
(„Eignungsfeststellungsverfahren“)
 
Weitere Infos:
https://ph-ooe.at/studium/studienaus-
weiterbildung/lehrgang-anmeldung/
freizeitpaedagogik-2018-2020.html
 
erika.pirngruber@ph-ooe.at
uwe.poegl@ph-ooe.at (Lehrgangsleiter)

Lehrgang Freizeitpädagogin an der PH

Bei der Frage der Infrastruktur wird 
die Versorgung mit schnellem Internet zu 
einer zentralen Aufgabe für die Zukunft 
unserer Gemeinde. Bereits in der Ver-
gangenheit war für Betriebe der Breit-
bandausbau - sprich die Versorgung mit 
einem leistungsstarken Internet via Glas-
faser - eine Standortfrage. Aber auch im 
Privatbereich steigt die Anforderung an 
ein schnelles Datennetz rapide an. 

Fernsehen oder Telefonie, aber auch 
Altenbetreuung oder Hausübungen er-
folgen immer häufiger über diese neue 
Technologie, daher ist mittelfristig eine 
Vollversorgung schnellerem Internet 
und langfristig mit Glasfasertechnik, an-

zustreben. Im ländlichen Raum startete 
der sogenannte Breitband-Ausbau erst 
so richtig mit den ersten Förderungsaus-
schreibungen der Breitbandmilliarde des 
BMVIT im Jahr 2015. 

Eine gute und möglichst rasche Ver-
sorgung mit schnellem Internet in unse-
rem ländlich peripheren Raum bedeutet 
die Kombination von Lebensqualität des 
Landlebens bei gleichzeitiger Breitband-
versorgung, wie in den Ballungsräumen 
und allen deren Möglichkeiten.

Wie Ihnen sicher schon aufgefallen ist, 
finden derzeit in der Gemeinde Edlbach 
in mehreren Bereichen Grabungsmaß-

nahmen im Auftrag von A1 Telekom 
Austria AG statt, die in naher Zukunft 
eine wesentlich verbesserte Breitband-
versorgung in Teilen des Gemeindege-
bietes ermöglichen werden. Es wird um 
Verständnis ersucht, dass es während der 
Bauarbeiten auf den betroffenen öffent-
lichen Gemeindestraßen zu kurzfristigen 
Verkehrsbehinderungen kommen kann.     

Eine umfassende Information über die 
Möglichkeiten der Breitbandversorgung 
erfolgt in der nächsten Ausgabe der Ge-
meindezeitung. 

Schnelles Internet – 
Breitbandausbau ist eine besondere Herausforderung
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Kinder wie die Zeit vergeht! Nun führe 
ich die Kindergartengruppe schonwieder 
drei Monate und ich darf behaupten, dass 
ich mich hervorragend eingelebt habe. 
Folgend gebe ich einen kleinen Einblick 
in den Kindergartenalltag, die Ausflüge 
und Aktivitäten. Im März führte uns un-
ser erster Wandertag zu mir nach Hause, 
dem „Grüblerhof“. Die kleinen Ziegen-
kitze fanden sofort ein Plätzchen in den 
Herzen der Kinder. Das allergrößte High-
light an diesem Tag war aber zweifelsoh-
ne, die Geburt eines Ziegenkitzes, welche 
die Kinder hautnah miterleben durften.

Das Theater „Schneiderlino“ mit dem 
Stück „Die Junge Henne Hanna“ ließ die 
Kinderaugen strahlen und war ein rießen-
großer Spaß.

Vor den Osterferien wurden alle Omi’s 
und Opi’s zu unserem gemütlichen „Os-
tercafe“ eingeladen. Nach der musika-
lischen Aufführung der Bergspatzen, 
wurden die leckeren, teilweise von Kin-
derhänden erschaffenen, Mehlspeißen 
verputzt. Zum Abschluss überraschte der 
Osterhase die Jüngsten mit einem Oster-
nesterl, auch die Großeltern halfen flei-
ßig bei der Suche mit.

Ausgerüstet mit Handschuhen und 
Müllsäcken, beteiligen wir uns bei der 
Aktion „Hui- statt- Pfui“ und säuberten 
einen Teil der Natur in unserer Umge-
bung. Die Kinder gaben sich regelrecht 
einen „Wettkampf“, wer denn am meis-
ten Müll sammele. Auch jetzt, an man-
chen unserer Waldtage, wenn wir durch 
die Natur spazieren, hört man die Kinder 
sofort aufschreien, wenn ein Stück Plas-
tik den Waldrand verschmutzt. Ja, Kinder 
sind die Zukunft. 

Ende April wanderten wir zum Mit-
terwinkl in Oberweng. Hanni brachte 
uns dort auf hervorragende Weise die 
Kunst des Brotbackens bei. Jedes Kind 
durfte seinen eigenen „Strutzn“ formen, 
der unglaublich lecker schmeckte. Die 

vielen unterschiedlichen Tiere, die sich 
auf diesem Bauernhof tummeln, wurden 
sofort von den Kindern beobachtet und 
verwöhnt. 

Unsere wissbegierigen Schulanfänger 
wurden im Mai in der Firma Mark herz-
lich willkommen geheißen. Allesamt wa-
ren wir begeistert, von der spielerischen 
Firmenerklärung, der engagierten Füh-
rung durch das Firmengebäude, der le-
ckeren Jause und den tollen Geschenken. 

Bei allen Freiwilligen, die uns Bergs-
patzen so freundlich aufgenommen ha-
ben, möchten wir uns herzlich bedanken.

Bis zum Beginn der Sommerferien 
warten noch einige spannende Abenteu-
er und Ausflüge auf uns: Der „Mutter-
tagsausflug“ führt uns zum Erlebnisberg 
nach Mautern und unseren gemütlichen 
Vatertagsausflug verbringen wir wieder 
im Singerskogel beim Barfußwander-
weg. Ein Einsatzfahrzeug mit Rettungs-
sanitätern besucht uns im Kindergarten. 
Die warmen Temperaturen im Sommer 
werden uns zu Fuß zum Badesee nach 
Edlbach führen, wo sich die Kinder im 
kühlen Nass wieder abkühlen können. 

Lisa Feßl und Eva Jenkner

Neues von den „Mitterwenger Bergspatzen“

Beim Grüblerhof verliebten sich die Kinder
sofort in die kleinen Ziegenkitze

Jedes Kind durfte seinen eigenen Brotlaib
formen und zu Hause verspeisen

Die fleißigen Müllsammler
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Auf zahlreiche Besucher freuen sich 

das KIGA-Team: 
Linda, Lisa & Eva 

die Lehrkörper: 
Sigrid, Sabine & Gisela 

Die Schulanfänger verbrachten einen tollen und wissenswerten Vormittag in der Firma Mark

„Schneiderlino“ faszinierte und fesselte  die Kinder mit der „Jungen Hen-
ne Hanna“

Im Wald können sich die Kinder entfalten und ihren kreativen Spielideen 
freien Lauf geben

Die Schüler der ersten und zweiten Klasse besuchen uns und bereichern 
unseren Vormittag mit ihren Lesekünsten
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Neues von der Volksschule Mitterweng

Unser neues  
Schulhochbeet

Wir freuten uns sehr als wir in die 
Schule kamen und unser neues Hochbeet  

endeckten. Es wurde am 28.04.2018 von 
fleißigen Helfern aufgestellt. Wir pflanz-
ten Erdbeeren, Salat, Knoblauchrauke 

und vieles mehr ein. Wenn wir es fleißig 
gießen, braucht es nur noch zu wachsen.  
Bedanken möchten wir uns bei der Ge-
meinde Edlbach für das Holz und Berger 
Norbert für die Fertigung des Beets. Vie- Fertigung des Beets. Vie-

len lieben Dank auch an Aschauer Ma-
nuela die alles organisiert und uns viele 
Kräuter gespendet hat. Danke an alle 

Beteiligten für die tatkräftige Unterstüt-
zung.

Alle Kinder freuen sich schon
auf die Ernte!

von Jana Gösweiner und
Laura Sonnleithner

Der neue Beamer
Vor ca. 2 Monaten bekamen wir in un-

serer Klasse einen neuen Beamer von der 
Gemeinde Edlbach.

Wir Schüler und unsere Klassenlehre-
rin Frau Stummer waren sehr begeistert 
und erfreut über das neue Gerät.

Der Beamer wird von nun an sehr oft 
genutzt und ist eine große Arbeitserleich-
terung.

Über Müll, Irland und Römer haben 
wir uns bereits sehr interessante Doku-
mentationen angesehen.

Auf diesem Weg noch einmal einen 
herzlichen Dank an die Gemeinde Edl-
bach, besonders Herrn Bürgermeister 
Johann Fessl für die großzügige Anschaf-
fung.

Julian Bauer
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Unsere Projekttage
am Lindenhof

Vom 23.5. bis 25.5. verbrachte die 
3./4. Klasse erlebnisreiche Tage am 
Lindenhof.

Dort standen viele tolle Aktivitäten 
am Programm. Am lustigsten für mich 
war das T-Shirt bedrucken mittels des 
Computers, das Klettern, Bogenschießen 
und das Boot fahren. Das Ergebnis des 
T-Shirt-Druckes war bei allen Kindern 
eine Sensation! 

Beim Klettern schafften es einige 
Kinder nicht bis ganz nach oben, aber das 
war überhaupt nicht schlimm. Außerdem 
gab es beim Bogenschießen einen 
spannenden Wettkampf. Zum Schluss 
ging Florian als Sieger hervor.

Da das Wetter so schön war, durften 
wir während einer Wartezeit Boot fahren. 
Das war ein Erlebnis! Beim Aussteigen 
aus dem Boot fiel Julia leider ins Wasser 
– was aber nach dem ersten Schreck auch 
nicht weiter tragisch war.

Eines können wir mit Sicherheit alle 

sagen: Wir hatten eine wunderschöne 
Zeit am Lindenhof!!

Solveig Berger 

Unser Schikurs!
Von 6. bis 9. März 2018 war unser 

Schikurs auf der Wurzeralm.  VS Rose-
nau und VS Mitterweng – gemeinsam 
waren wir 72 Kinder . Am ersten Tag 
wurden wir je nach Können in 5 Pisten-
gruppen und eine Anfängergruppe im 
Kinderland eingeteilt mit jeweils 1 Schi-
lehrer. Die erste Gruppe war natürlich die 
Schnellste. So bewegte sich jede Gruppe 
eigenständig auf der Wurzeralm, manch-
mal trafen wir uns zur Jausenpause, oder 
erst zu Mittag in der Talstation.

Wir hatten wieder einmal Glück mit 
dem Wetter, es hatte einige Plusgrade 
und war meistens sonnig, besonders beim 
Schirennen am Freitag wo unsere Eltern 
als Zuschauer eingeladen waren, war der 
schönste Tag.

Am zweiten Tag gab es schon in der 
Früh eine Schrecksekunde, als wir unsere 
eingestellten Schier holten, fehlten 3 Paar 

Rennschi aus der ersten Gruppe.
Wir fuhren erstmal alle auf die Bergsta-

tion und bekamen Leihschier, die Polizei 
wurde eingeschaltet und einige Tränen 
wurden auch vergossen. Am nächsten 
Tag löste sich der Fall aber auf, da die 
fehlenden Schi in einem Hotel bei einer 
anderen Schulklasse auftauchten. Die 
Freude war natürlich groß.

Auf der Piste wurde unsere Haltung 
geschult, auf einem Schi runtergefahren, 
vom Carven, Kurzschwingen, Waldwe-
gerl, Schanzenspringen…. war alles da-
bei, und der Spaß kam auch nicht zu kurz.

Am letzten Tag war das Schirennen 
wo es einen kurzen Riesentorlauf gab. 
Bei der Siegerehrung auf der Bergstation 
war eine tolle Stimmung und alle Stok-
kerlplätze bekamen Medaillen und der 
Tagessieger einen Pokal und alle Kinder 
bekamen Süßigkeiten vom Elternverein.

Wir Schüler bedanken uns bei den 
Lehrkräften für die tolle Organisation 
und bei den coolen Schilehrern für die 
schönen, lustigen und lehrreichen Tage. 

von Lea Kreutzhuber
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Bewegt in die Woche Daniela Lugmayr
Kindergarten Lisa Feßl, Eva Jenkner
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SV Rosenau-Edlbach SV Rosenau-Edlbach
Geburtstage Johann Feßl, Othmar Breitenbaumer
Geburten Stefanie Strutzenberger, Andrea Wieser, 
 Victoria Lehner und Linda Hüthmair

Heuer schon zum 12. mal dürfen wir 
euch unter dem Motto „HANDWERK 
EINST“ in den Edlbacher Fraitgraben 
einladen. Am 21. und 22. Juli ab ca. 
10.00 Uhr sorgen wir für buntes Trei-
ben rund um die Ramitscheder Mühle. 
Für gute Musik, schmackhaftes Essen, 
lehrreiche Handwerksvorführungen und 

spannende Aktivitäten ist wie jedes Jahr 
bestens gesorgt.

Wir freuen uns auf euer zahlreiches 
Kommen und darauf ein paar gesellige 
Stunden mit euch zu verbringen!

Mit Herz, Hand und Verstand
Eure IG-Handwerk Garstnertal

Die IG-HANDWERK GARSTNERTAL lädt zum MÜHLENFEST

SV Rosenau-Edlbach – 
Jahreshauptversammlung mit Neuwahlen

Die Jahreshauptversammlung mit der 
Wahl eines neuen Vorstands fand heuer 
am Bergasthaus am Turm in der Rosenau 
am Hengstpass statt.

In einem kurzen Rückblick wurden den 
Mitgliedern und Ehrengästen Bgm. Peter 
Auerbach aus Rosenau am Hengstpass, 
VzBgm. Othmar Breitenbaumer aus Edl-
bach und HBI Stefan Reiter noch einmal 
die Highlights des vergangenen Jahres 
präsentiert.

Der neue Vorstand wurde dann von al-
len anwesenden Mitgliedern gewählt.

Gerhard Redtenbacher wurde als Ob-
mann wieder bestätigt, weitere neu er-
nannte Vorstandsmitglieder sind Tatjana 
Schnepfleitner als Schriftführerin und 

Michaela Halsmayr als neue Kassiererin.
Ein großes Dankeschön gilt natürlich 

unseren Sponsoren und fleißigen Helfern 
die uns immer tatkräftig unterstützten.

v. l. Kassier Michaela Halsmayr, Obmann Redtenbacher Gerhard, Schriftführer Schnepfleitner Tat-
jana
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Geburtstag in Edlbach

Sulzbacher Emma, 03.04.2018,
90. Geburtstag

Geburten

Stefanie und Daniel Strutzenberger einen
Valentin Stefan & Simon Bernhard, 08.03.2018

Lema und Mohamad Amarkhel einen Jamal, 04.02.2018

Andrea und Christoph Wieser einen Josef, 06.04.2018

Victoria und Johannes Lehner eine Valerie, 12.04.2018 Linda und Bernhard Hüthmair einen Jonathan, 24.04.2018

Linthaler Adolf, 07.04.2018,
80. Geburtstag

Mayer Gertrud, 27.05.2018,
80. Geburtstag

Schober Rosina Karoline, 07.05.2018, 
85. Geburtstag



Hinterstoder - Salzsteigjoch - Tauplitz Alm

Die beliebte Salzschmugglertour von Hinterstoder über den Salzsteig nach Tauplitzalm gehört wohl zu den schönsten 
Bergtouren in der Pyhrn-Priel Region.  Mit unserem Knickerbocker-Express gelangen Sie vom Endpunkt der Wanderung, 
der Tauplitzalm, rasch und bequem wieder zum Ausgangspunkt Ihrer Tour nach Hinterstoder zurück.
 
An folgenden Tagen gibt es den Knickerbocker-Express:
Mittwoch, 11. Juli        Samstag, 21. Juli
Mittwoch, 25. Juli        Samstag, 4. August
Mittwoch, 8. August        Samstag, 18. August
Mittwoch, 22. August        Samstag, 1. September
Mittwoch, 5. September        Samstag, 15. September
Mittwoch, 19. September        Samstag, 29. September

Abfahrt ab 15:30 Uhr Tauplitz Alm „Linzer Haus“ nach Hinterstoder (Baumschlagerreith) 
Ausstieg entlang der Strecke auf Wunsch möglich.
 

Kosten: € 32,-- / € 29,-- (Inhaber einer gültigen Pyhrn-Priel Aktiv bzw. Saison Card oder ÖAV-Ausweis)

€ 15,-- (für Kinder bis zum 16. Lebensjahr)

Preise inkl. Busfahrt Tauplitz Alm – Hinterstoder (Baumschlagerreith) und Maut Tauplitz- Alpenstraße
 

Transfer wird bedarfsorientiert ab einer Mindestteilnehmerzahl von 6 Personen durchgeführt!
Sitzplatzreservierung bis spätestens 16:00 Uhr am Vortag unter 07564-5159 notwendig. 
Achtung: Für die Tour ist Bergerfahrung und Trittsicherheit notwendig!
 

Knickerbocker-Express

 

+43 7564 5159


